Seniorenwanderer
Rückblick auf unsere Nostalgiereise am 13. Sept. 2022
Zuerst ging es mit dem Bus nach Pliezhausen bis zur Haltestelle am Rathaus. Dort gegenüber zeigte uns Mitorganisator Dieter Veit das Haus seines Großvaters in dem sich früher auch ein Kolonialwarenladen befand. Am Museum „Ahnenhaus“ angekommen, wurden wir von Frau Tiefenbach und Frau Schuster in die Geschichte des bereits 450 Jahre alten Hauses eingeführt. In 2 Gruppen führten uns die Damen durchs Haus, wobei einiges Neues über die vergangene Zeit zu erfahren war. So zum Beispiel, dass das Haus einem Wengerter gehörte, es auch Weinberge und eine Kelter in Pliezhausen gegeben hat. Dies konnte Dieter mit einem Bild aus seiner Jugendzeit noch bekräftigen. Die komplette Schneiderwerkstatt von Jakob Haug aus Mittelstadt, (auch als Gemeindepfleger und Feuerwehrkommandant bekannt) dies und vieles mehr kann dort bestaunt werden. 
Weiter gings dann ins „Café Kännle“ zur Einkehr. Dieters Vetter Emil überraschte uns dann noch mit einigen schwäbischen Songs begleitet auf seiner Ukulele. Ein Versausschnitt aus dem fast chinesisch klingenden Lied:
[bookmark: _Hlk115087676]I gang mit der Hau ond meiner Frau en da Hau, o laß me gau, do hane Zwetschga ra dau, o laß me gau, ond no hot mi mei Frau no vorlau, o laß me gau, usw.
Verabschiedet wurden wir mit dem Andachtsjodler. 
Danach wanderten wir froh gelaunt bei bestem Wetter über die blaue Brücke nach Mittelstadt. Das war wieder ein erlebnisreicher Nachmittag.
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